
Protokoll Herbstversammlung BAW 

  
Herbstversammlung Branchenverband Aargauer Wein 
 
Datum 18. November 2024 
Zeit 19.00 – 20.56 Uhr 
Ort Landgasthof Ochsen, Wölflinswil 
  
Gegenstand 
Legende: I = Information, A = Auftrag, B = Beschluss, E = Erledigt 

Art Zuständig 
Termin 

Anwesend 
73 Mitglieder und 17 Gäste sind anwesend.  
 
Davon vom Vorstand: 
Roland Michel, Präsident RM 
Yannick Wagner YW 
Markus Fuchs MF 
Urs Gasser UG 
Michael Wetzel (Vorsitz) MW 
Pascal Furer (Protokoll) Fu 
 
Entschuldigt: Diverse Mitglieder und Gäste haben sich entschuldigt.  

I  

1. Begrüssung 

• Präsident RM begrüsst die Versammlung und weist auf den neuen Slogan zur 
Nachwuchsfördeung „Win-Win-Winzerin“ hin. 

• Speziell begrüsst er die Ehrenmitglieder und Gäste – allen voran Lanammann 
Dr. Markus Dieth, Chef Landwirtschaft Aargau Matthias Müller, Hansruedi 
Häfliger von der Liebegg und Holger Cerwenka von Tourismus Aargau. 

• RM verdankt den Apéro, der von Ehrenmitglied Andreas Meier und seiner 
Rebschule gesponsert wurde. 

• Landwirtschaftsdirektor, Landammann Dr. Markus Dieth überbringt die Grüsse 
der Regierung  und erläutert, wie gerne dass er bei uns und der Landwirtschaft 
ist und dankt für die gute Zusammenarbeit. Er weist auf die Änderung der 
Weinbauverordnung hin, welche neu einen Grand Cru zulässt. 

• Die Traktandenliste wird genehmigt. 
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2. Wahl der Stimmenzähler 

• Als Stimmenzähler wird Geschäftsführer Pascal Furer, gewählt. 
B  

3. Marketing/Werbung 

• MF orientiert über die Werbetätigkeiten des Verbandes hin 
• Er blickt auf den Aargauer Weingenuss, die WeinGenussPlus-Miesse, die AZ-

Weinbeilage und die offenen Weinkeller zurück und voraus. 
• MF ist froh, wenn die Betriebe die Veranstaltungen auf die Homepage 

aufschalten.  
• Bei Instagramm wäre er froh, wenn die Mitglieder bei Posts „Aargauer Wein“ 

erwähnen, damit er es dann verlinken kann. Es müssen insbesondere die 
positiven Aspekte gepostet werden. 

• MF ist skeptisch gegenüber Aktionen von übergeordneten Verbänden, da sie 
weit von der Basis und den Konsumenten entfernt sind.  

• MF erläutert auch einige Gedanken zu Wein + Gesundheit, nachdem die WHO 
Alkohol generell schlecht machen. Man muss aber auch die positiven Punkte 
beachten. 

• RM gratuliert als einer der Leuchttürme aus dem Kanton dem Weingut Büchli für 
die diversen Auszeichnungen, insbesonder für den besten Pinot Noir der 
Schweiz. 
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4. Budget 2025 

• MW erläutert das Budget, welches mit wenigen Ausnahmen dem Budget des 
Vorjahres entspricht. Bei den Veranstaltungen erhöht man die Einnahmen und 
Ausgaben in der Absicht, die Werbung für das WeinGenussPlus-Erlebnis zu 
erhöhen und erwartet Rückvergütungen von SwissWinePromotion. 

• Beiträge Einzelmitglieder Fr. 50.-, Firmen Fr. 100.- Kollektiven (Fr. 100.- + Fr. 
10.- pro 5 Mitglieder über 10), Flächenbeitrag Are Fr. 4.50 (davon Fr. 2.30 an 
BDW gehen). Die Rechnungen 2024 werden nächstens versendet – infolge 
später Meldung der Flächenmutationen ist der Geschäftsführer hier noch in 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Gegenstand 
Legende: I = Information, A = Auftrag, B = Beschluss, E = Erledigt 

Art Zuständig 
Termin 

Verzug. 
• Ertrag Fr. 296‘950 und Aufwand Fr. 296‘104 ergeben einen Verlust von  

Fr. 846.- 
• Das Budget und die gleichbleibenden Beiträgen werden einstimmig genehmigt. 
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5. Pflanzenschutz: Erfahrungen aus dem Jahr 2024 

• Lukas Fürst, Berater bei Agroline/Fenaco, erläutert die Schwierigkeiten aus dem 
Rebjahr 2024. Er kam in einem grossen Gebiet umher und kann sagen – es 
hatte überall alles. Von guten Erträgen bis Totalausfall. 

• Zuerst warm und wüchsig, dann Frost und danach kühl und nass. Durchgehend 
immer Infektionen vom Falschen Mehltau. 

• Füst weist auf die positiven Effekten vom stetigen Abwechslung der 
Wirkstoffgruppen, dem Einsatz von Phosphonaten um die Blüte und der 
Kupfergabe hin. 

 
 
 
 

 
 

6. Rückblick Weinjahr/Ergebnisse Weinlesekontrolle 2024 
 
• Fachstellenleiter Rebbau Yannick Wagner erläutert das Rebjahr aus Aargauer 

Sicht. Zu Beginn liest er einen Bericht von 1924 vor, der fast exakt das Jahr 
2024 beschreibt bezüglich Regen und Falschem Mehltau. Danach bestätigt 
Wagner die Beobachtungen von Lukas Fürst. 

• Er gibt weiteren Einblick in verschiedene Krankheiten und Schädlinge, welche 
unsere Reben bedrohen. 

• Wiederum wurden 2024 mehr Piwi-Sorten gepflanzt als Europäersorten. 
Insbesondere Blauburgunder nimmt ab, der Rest ist in etwa stabil. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• 37% weniger als im Vorjahr, 31% weniger als der 10-Jahresdurchnitt 
• Weitere Projekte und Punkte werden vorgestellt. Er dankt für die sehr gute 

Zusammenarbeit. 

I  

7. Verschiedenes/Ehrungen/Termine 

• RM ehrt Yannick Eichmann, Weintechnologe (anwesend) und Karin Weisler, 
Winzerin zum bestandenen Fähigkeitszeugnis 

• Termine 
Diplomfeier Weingeuss: 19.11.24 
Generalversammlung: 19.3.2025 
WeinGenussPlus: 7./8. März 2025 
Herbstversammlung: 17.11.2025 
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Für das Protokoll 
 
Pascal Furer 


